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Traummenü 
 

 

 

Name der Aufgabe: Traummenü 
 

Ziel:  Ausdruck von Interessen 
 

Niveau: Anfänger (A1/A2) 

Wortfelder: Essen und Kultur 
 

Grammatik: 

Welche Grammatik soll geübt werden? Z.B. Zeitformen (Vergan-
genheit, Zukunft, usw.), verschiedene Modi (Imperativ, Indikativ, 
Konjunktiv), verschiedene Satztypen (Fragesätze, Aussagesätze, 

komplexe Sätze mit Konjunktionen usw.) 
 

Benötigte Materialien: Zettel und Stifte 
 

Wie: 

Die Nahrungsaufnahme ist in vielen Ländern keine reine zweck-
mäßige Routine, sondern ein kulturelles Ereignis. Sitten und 
Bräuche finden sich heutzutage häufig in Verbindung mit Essen 
wieder. Aus diesem Grund sollten Sie eine gemeinsame Mahl-
zeit kreieren, die Eigenschaften Ihrer beiden Heimatländer wi-
derspiegelt. 
 
Besprechen Sie zusammen, welches Gericht Sie kochen kön-
nen. Bedenken Sie dabei die Interessen beider Parteien. Fol-
gende Fragen sollten Sie sich stellen: 
 

- welche Essensrituale sind typisch für mein Heimatland 
- welche Speisen werden traditionell gegessen 
- welche Nahrungsmittel sind aus religiösen oder morali-

schen Gründen verboten 
- zu welchen Feiertagen und Festen spielt Nahrung eine 

besondere Rolle (Weihnachten, Ostern, Nationalfeier-
tag, etc.) 

- welche Tischdekorationen sind von Nöten, um der 
Mahlzeit den landestypischen Hauch zu verleihen 

- welche Speisen mag ich persönlich am liebsten, von 
welchen nehme ich lieber Abstand und gegen welche 
bin ich allergisch 

 

Tipps & Varianten: 

Während des Gesprächs ist es sinnvoll, sich wichtige und häufig 
auftauchende Vokabeln zu notieren. Um das Lernen der neuen 
Wörter zu erleichtern, ist es ratsam, sich einer optischen Hilfe 
wie zum Beispiel einer Mindmap zu bedienen. 

 


